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WienerTadtrat¬
Sitzungvom13 .Dezember1910.
vorsitzendeR .F .P .Perger,und

213 .

Aca¬
ner eige¬

richteten Automobilensagen
gen für diestädtische
FeuermehrmitdemErfordernissevon
9400 .Aug. )

1 .BraunbeantragtdieVer¬
BesserungderöffentlichenBeleuchtung
aufdemEntplatzim11 .Bezirk
durchErrichtungvon2nengan¬
undneuenhalbächtigenGratzin
Poppellaten hal¬
undeinenganzmächtigenAus¬
gesamen.DieKostenin derhöhe¬
von3050werdengenehmigt.

NacheinemBerichtedesN .9 .
werden5332 für dieAn¬

von Kleidung u .in
Gegenständenfür denBedarfder
stadtischenWeisenhäuserpro1911
bewilligt.

aneinemBerichtdesSieben¬
Neuer wird für die Wei¬
nachtsbeteilungandenVereini¬
derschutzstationeneineSubvention
von2000rbewilligt.

VerpachtungdesHotel.Unterdem
VorsitzedesMagistratsratesu .Even¬
bergfanden,vormittagsimRat,
hausezweiOffertverhandlungenstatt
dieersteum11UhrüberdieVerpachtung
desSchlossesobenunddesKasser¬
staurantsaufdemKobenim19.
bezirk ,unddiezweiteumhalb

UhrüberdieVerpachtungdesVolks¬
im Ka¬

fürdasSchloßu .dasKasserestaurant
gemeinsamlegenzweiOffertevor.
derBesitzerdes3 .Kaffeehausesim
PaterKarlLudungstarkbietet
einenjährlichenPachtzinsvon15000
bis 25000Rsteigend ,insgesamt
für10Jahre217000R .daszweite

den
BesitzerdesKafeBürgtheaterGu¬
stenBühleru .demBesitzerdes

Restaurant ,od
gelitteneingebrachtu .lautetauf

18000Mjährlich ,zusammen180000.
fernerbrachtederBesitzerderMeier¬

ben einer
jedochbloßaufPachtungdesKasse,
restaurantsein .Erbietetfürdie
ersten5Jahreje 4000Rt ,fürdie
letzten5Jahreje5000R.DiesesOffert
kommtnichtinBetracht,dergemäßden
AusschreibungsbedingungennurOfferte
fürbeideObjektezusammenberück¬
sichtigtwerdenkönnen.Fürdas

den
nachstehende6Offerteein:E.L.Parts

5000bis 10jährlichzusammen
83000f,JohannSchenk1000jähr¬
lich ,FriedrichStrange
bis5000Mjährlich,zusammen71000r ,

in
ausler und
5000l .jährlich ,oder6000
5000Mjährlich ,zusamen78000R.

EinhebungderBierauflage.Inder
heutigenSitzungdesMatratesbe¬
richteteDiebe,hoftüberdieAb¬
änderungderEinhebungundKon¬
wolleder Gemeinderauslagein
demaußerhalbderVerehrungssteuer¬
liniengelegenenGemeindegebiete
undbeantragte ,imGemeinderate
denAntragzustellen ,esmöge

anlageunverzüglicheinGesetz¬
folgendenInhalteingebracht
werden:der84 ,zweiterAbsatzdes
Gesetzesvom27 .Dezember1909.
f die EinhebungeGemeinde¬
Verbrauch vor¬
indenaußerhalbdesgeschlossenen
Verzehrungssteuergebietesgelegenen
GemeindegebietsteilenderReichshaupt¬
undResidenzstadtWienwirdabge¬
ändert ,wiefolgt :DieGemeinde

Wienistjedochberechtigt,dieAuflage
auchimWegederAbfindungeinzu¬
heben,d .h .durcheinfreiwilligeÜber¬
einkommen,welchesmiteinzelnen
ausgeglichenbetreibenden
odermitderanKopfahlund
Gewerbeumfangüberwiegenden
Mehrheitderselbegeschlossenwird.
In diesen gesetzlichen
BestimmungenüberdieAbfindungder
staatlichenVerzehrungssteueraufFleisch
innichtgeschlossenenVerzehrungssteuer¬
gebieten analogeAnwendung
Antragewurdezugestimmt .

Auswandererschütz.Überdieses
ThemahieltderWienerPublizist
kais .RatJohannLichterstadtlich

inBubderösterr .Eisenbahnbeamten
einensehrinteressantenVortrag.Kais.
Rattentathatimmerdeseigen¬

Studi¬
deren eine nahe ver¬
nigtenSaatenunternommen,alsderen
Ergebniser nunmehreinenergische
Propagandain Angelegenheitdes
Auswandererschützesinszeniert .In¬
teressantsind ,dieZiffern ,dieerüber
dieAuswanderungausÖsterreichu .
UngarninübersichtlicherZusammenstel¬
lunganführt :ÖsterreichUngarn
eininderEinwanderungszisterder
VereinigtenSaatendenerstenPlatzein¬

1000PersonensindimJahr1909aus
OsterreichUngarn,nachdenVereinigten
Staatengezogen,156000ausRußland,
125000ausItalien .Nachdenver¬
denenNationalitätenderMonarchie
verteilensichdiese180000Auswan¬
dererwiefolgt :6000ausBöhmen
undMähren,20000Kroatenund
Plorenen ,2000Dalmatien ,2100
Deutsche.8000Juden ,28. 000May
ren ,36000Tolen ;8000Rumänen,

15000RuthenenundRumaken.
2000 loraten .Dieweitaus
größereZahlderAuswanderer
bildendieMännerimKräftig¬
sten Alter ,die Zahlderau¬
wanderndenFrauenbildetsel¬
teneinDrittelderMänner,zu¬
meistnureinFünfteiloderei¬
Zehnte .Wieviel demStaate
an Arbeitskraft undan¬
sumenten ,also anUmsatz
entgeht ,läßtsichauchnichtan¬
näherberechnen .Esläßtsich
miteinigerVerläßlichkeitnicht
einmalfestsetzen ,wasanBa¬
remGeldevondenAuswan¬
darernmitgenommenwird .
Siehtmanvondensogenann¬
ten repartickt ab ,dassind
dieFahrkanten,welchevonden
Angehörigen derAuswande¬
rer ausAmerikaeingeschickt
werdenn ,derenZahlgewißnicht

10000erreicht ,so bleibenal¬
lein an Schiffgebürenvon
170000Personenzumminde¬
ten 34 MillionenKronen
derenallergrößtenTeilin
Ausland wandert .Undda
jeder Auswandernsich mitmin¬
deßen25 rt .bei derAnkunft
in Ellis Islandausweisen
muß ,so nehmendie180000

Auswanderermindestensein¬
Kapitalvon4,500 . 000Mmit

Ka¬
nigfachenGefahrenu .Ausbeutungen,

ausgesetzt
istu .verlangtdoppeltenSchutz.Schutz
desAuswandererschonin derHei¬
matundSchutzin der Fr .zu¬
diesemZwecklaut er eineum¬
fassendeOrganisationinbeiden
Gebieten ,welchedemAuswanderer
aufdemWegevonderaltenindie
neueHeimathelfenundretten

er mög¬
lichste AusschaltungdesAnt¬

unbeschränkteKonzessionirungsens ,
derSchiffahrtsgesellschaftenfürden
Kartenverkauf,reichlicheBelehrungder

zu beobachtende
handlungsweise.Übermachungder
Schiffahrtsgesellschaften,welchesich
mit AuswanderTransportenbe¬
schäftigenu .reichlicheUnterstützung
derHomerundSchutzgesellschaften
in derFremde.DieAustriaSociety
in er bedürfe einegrundt¬
chenReorganisationu .vonÖsterreich

aus einer genmoralischen
undmateriellenHebung,damitdie
Übelständebeseitigtwerden,diewieder¬
holtschonzumAusschlussedesAustria
HomevonEltisBlandgeführtha¬
benunddamitdieGesellschaftinder
Lagesei ,ihremZweckvollundganz
zuentsprechen.Erpropagiert,die
Bildungeinersolchencharitativen
GesellschaftinOsterreichu .schildert
ausführlichdieTätigkeit,welche
dieselbenzumwirksamenSchutzder
Auswandererzuenthaltenhätten.

derVorsitzendeMinistera .g .
Mit demVortragen ,
denunterallseitigerZustimmung

auf die über¬

santenAusführungenaus ,dieauf
alleZuhörereinentiefenEindruck
gemachthaben.Erseiüberzeugt,
daßjedersichbemühenwerde,im
SinnedesVortragendenzuwirken
u .sichdesLosesderAuswanderer
nachKräftenanzunehmen.

StädtischeAuskünftenfürSommerhin,
gen .InderletztenStadtratssitzung
legteM.SchwerdenBerichtüberdie
TätigkeitderstädtischenAuskünften
für die Vermietungvonneu¬
genimJahr1910( d.Geschäftsjahrvor¬

395
wohnungengegen392imVorjahr
angemeldet,hievonwurden323ge¬
gen3001 )als vieleausgewiesen.
dieZahlderBesucherbetrag3767gegen
3627 ) .DasGesanderordesinder
Höhevon17090wurdegenehmigt.
derStadtratbeschloßdieFertigungder
AuskünfteimJahre1911wieinden

Vorjahren.
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1055erstattet denBerichtüberdenHauptvorabschlag
derGemeindefürdasJahr1911.
Er Artaus :
eine vohrgeehrtenHerren
TonhabeneuerzumerstenMaledieEhre,dengeehrtenGemein¬
deratedenBerichtaberdenHauptveranschlagderGemeindeDien¬
zuerstatten.DieneueAufgabeist furmichinsofernekeine
leichtegenesen,alseszumerstenMalegehteinerlangenRe¬
nevonJahrenvonvornehereinfeststand,dasdieBilanzierung
desHauptranschlagesderGemeindedenauffürdasJahr1911
aufSchwierigkeitenstobenwerde.MitEndediesesJahresist
dieII .K .P .d .KohlenleitungimWesentlichenfertig¬
gestelltundinBetriebgesetzt.VonnächstenJahreanwerden
dieAnnultätenderindiesenGrobenBorkeinvestiertenalles
RenggelderdieGebahrungderGemeindeisteinenBetragevon
nahezu43XIII .Kronenbelagtenundwerdendiebisherigenbe¬
triebskosteneineentsprochendeStragerungerfahren.
währendinVorjahreesnochabglichwar,alsEinnahmenanlas
indesBanusderKasserleitungüber.III .KronenBanzin,
genzuveranschlagen,konntenmitorientaufdasdieVoll¬
ordungdesKortefürdasJahr19solcheBauringenüberhaupt
ontmehrin angehtgenomenwerden,dieEinnahmenausder
betriebederWasserleitungkonnten,daderLagerverbrauchna¬

tergensnurallationsteigt,nurmiteinenweitaus
geringerenBetrageinRechnunggestelltwerdenundeswar80.

auf die Aus¬
tatio zurechnen.
andererseitestandenabersehrbedeutendeneueHerausgaben
zugewärtigen.DieRegelungderRechtsverhältnlagederLehr¬

Kostenerfor¬personenwarseinerzeitschonmiteinen
derlagevon53 .Kronenvorangeklagt ,dazukamnochder
ZuschubzurLehrespensionskasse,dergerlaggerechnetmit1 .Ob
H.Kronendozittertwerdenruhte ,alsGegenpostkonntenin
denEinnahmendieErhöhungderkommnalenabgabefurgebrannte

FähigkeitenunddieErhöhungderVerlassen¬getobige
gehaltsgebührenzumVersorgungsfondenurmit2 .35rt .Pro¬
nenangenommenwerden.AlsweitereneueAusgabspostnubten
dieanzustatenfürdeninJahre190begebenenAnlehensbetrag
von50M.Kronenvorzuschlagtwerden.Berücksichtigtman
außerdendieerfahrungsgeldvonJahrzuJahreintretende
anhaftenormaleSteigerungdesErforderlagefurdieVerwal¬
tunginAllgemeineninfolgederZeitbeforderungundderAb¬
fürzungderMonstzeitfürdasArmenwegenunddasUnterrichte
wegen,sowaresvorauszusehen,dasauchdesannahmeeinerun¬
tigenEntwicklungderordentlichenEinnahmenunterBeibehal¬
tungderbisherigenAnlagensätzedasAuslangennichtgefunden
werdenkonne,sohaltedaher,umeineKohrbelastungderbevor

bei derunge¬drangnachMöglichkeitzuvormelden,
tierungdarnachgetrachtetwerden,dasdurchdiebisherigen
PlankennichtzudeckendeErkordernisaufdasgeringstewas

verabzumauern.diedrangsmittelfürdenunvermeidlichenAbgang,wennnicht
eineweiterebedeutendeHerabsetzungderAusgabenstattfinden
soll ,wurdeabereineentsprechendeNeuregelungderKasserge¬
bahreninAussichtgenommen,weilesbilligerbohten,dasje¬
derVerwaltungszeit ,durchdendieStörunginbleichgentonte
desGemeindehaushaltesbewirktwurde,auchzurNiederherstel¬
tungdiesesGelangententesoweitalsnötigherangezogenwerde.
dergestresgemeinderathatdievonmirgebenangeführten
GrundedurchdieAnnahmederAnträgefürdieAnregelungder
kassergebührenanerkanntundsohabenurnochdenunschaus
zusprochen,dasdievonhohenLandtagegenehmigteGesetzesvor¬
lageehestensdieHieronstedanktionerhalte,damitdieque
dasJahr1911in ausstehtgenommeneVereinaheauchvon
invollerHöheeintretenkönne.
ratorienistesnurgelungen,dendurchdiebisherigenEin¬
nahmennichtbedeckteArtdersehrbedeutenden¬
gabenerhöhungauf1360. 000fherabzudrucken .

DieserAbgangvolleineDeckungindenherannahmenderde¬
reitsbesprochenenVoregelungderLagergebenenbestimmt
finden,diehervorgedaur-NeuregelungistnuralseinProviso¬
tumzugedacht,umdenderzeitigenMitverhältnissenentonen

denen der und
nahmenausIhrteinergeabzuhelfen;sowolldurcheinedest.
sitire ,denallgemeinenInteressennochmehrentsprochendeRe¬
gelungersetztwerden,daßsobalddiedurchdieneue
Wasserleitungist endlicheSteigerung
desWasserverbrauchunddieallerbahrscheinetnach
innäherZukunftzuerhaltendeBesserungderFinanziellen

tagederGemeindestenesstatthafterscheinenLast .Eine
odionebegerungversprichtinersterhatdieinJahre
darfolgendeBetrieberöffnungdesneuenStattgehen
gegnerisfernerdieindenJahren19und19vollzogene

Tilgungdes25undaufden10MillionenGuldenato¬
hans ,durchwelcheeinejährlicheAnnultätvon4 M.ent
fallenwird;endlichihnendiekaummehrallzulangeverbohten
bareFeuerungderLandeskinanzendurchUeberregungenaus
Staatsmitteln,welchevoraussichtlichauchderGemeindeNen
miteinemnichtunerheblichenBetragezugutekommenwird.
Vielleichtist esauchmöglich,denfuralsGemeindenebst
empfindlichenVerlustausdenStellwagenbetriebinkurzezu
beseitigenoderwenigstensnamhaftherabzuätzen ;außerdem
dürfteauchdiebaulicheausgestaltungdesBodenzlinstante
diesesJahresexuitenihrenabsolutfinden.

AllgemeinenausdahermitallerEntschiedenheitbetontwer¬
den ,daßderEinzielleTagederGemeindenen ,wennsoauch
aufenditoriendurchdieEröffnungeinerkostspieligenund
furdieVoltohlenezwarsehrnützlichen,vorläufigabernoch
nichtentsprechendertrageschenWasserleitungeinigermaßen
erwehnertist ,derokeineswegseineungünstigegenanntwer¬
denkann.
dieKonradezuschlageundAnlagenein ,esdamitderin
letztenJahrzehnteeingegenlagenenPolitikderKommunaliste
rungvonMonopolderlebenetoinVergleichezuanderengro¬
denStädtenundinVerbotstehtigungderenormenLasten,dieabe
gemeindedurchdiestaatlicheGesetzgebungunddurchdieVer¬
Eroberung ihres Verwaltung undVor¬
gabenindenletztenJahrenaufgebürdetwordensind ,alßnoch
immeralsmäßigzubezeichnen,undauchdieaussichtenindie
nächste hat nichtbesorgnieren .
Sparsamkeitinallennichtunbedingtnotwendigenausgaben
wirdallerdingsanPlatzesein ,odewirdaberungeleichter
alsogeln ,als die Gemeindebienin denletztenJahrendie
Ruckständigkeiten,dieihrinfrüherenZeitenaufmanchen
bottezumVorwurfgemachtwerdenkonnten,darobeineallseits
anerkannteenergischeVerwaltungstätigkeitüberwundenhat.
dendemVoranschlagebeziffert,dichdasbeganterloranteder
gemeindefürdasJahr1911aufrund220,000.000xum500.000
wenigeralsinVorjahre,wovonaufdieordentlicheGebahrung
1493Millionenin Vorjahr140Altonen,aufdieander¬
ordentlicheGebahrung70 ,10000fl invorjahre806Millionen
Kronen)enthalten.zurDeckungdiesesErfordernisseskonntendiekurrenteneige¬
vonEinnahmenmit5 .Kronenin Vorjahre8 .251.
Kronen),dieEinnahmenausdenGemeindenlagennachdembishe¬
rigenAnsätzenmitAusnahmedererkantenSpritatonermit66.25
XIII .Kroneninvorjahred .28M.Kronen,dieaußeror¬
dentioneneigenenEinnahmenmit247 .EinVorjahre
225 . )die EinnahmenausAnlobensgeldernalt555
XIII . ,InVorjahremit5 .Mill . ) ,ausdenAbschreibungs¬
gegerenderstädtischenUnternehmungenS .R .F .In
VorjahreII .25XIII. ) ,endlichdieEinnahmenausdenvon
derVerkehrsanlagenkommissionderGemeindezurVerfügungge¬
stellten ,inKassarestenthaltenenGeldernmit110000Klute
imVorjahre)veranschlagtwerden.Sonachergibtsicheindurch
diegenanntenEinnahmennichtbedeckterBetragvon1,350000fl ,
gelcherdurchdieneueWasserabgabegebuhr,diefürdasJahrvor den 1 .Jänner 1911
191 ,wenndieallerhöchsteCautionherablangt,stellen¬
einnahmevon2XIII .ergeben,eineDeckungfindensoll.
dennjedochdieallerhöchsteSanitionnichtrechtzeitigherab
kommt,istobigerAbgangvorläufigaufdieLagebeständezu

vermeten.
nunda eine Verwaltungbetrift ,so ist zu¬
sonstverglichderordentlichengebahrungfolgendeszure¬

merken :
InderTrappeu .VerwaltunginAllgemeinenkonntendieEin¬
ungenrangeinerMillionniein Vorjahreverangeklagt
werden;dagegenwustendieAusgabenmit15 .XIII . ,um
100000f deralsimVorjahreangesetztewerden,wovonauf
dieSteigerungderAktivitätsberigeundSacherforderlage
davon103- 500f furbaulicheundgonstigeVorstellungenin
neuenRathande)je 150. 000f,aufRuhebezuge100000fent¬

fallen .
diesehrermochterFortschrittdarfberechnetwerden,das
derVerwaltungsverlautfurgio ,in Jahrealt ,unmittelbar
nachdenProcheinendesHauptrechnungsabschlußesdesabge¬
laufenenVerwaltungsjahresherausgegebenwerdenwird.
durchdieAbänderungdesa derPensionsvorschrift,womitdie
KrankheitundLeichentostenderträgeauchfurdieimAnbestende
verstorbenenstatischenbeantenundDienerausgefolgtwerden,
ergibtsicheineMehrauslagevonrund20000.Einebedeuten¬
deAusgabenpost(26100fl ,ergebendieAuslagenfürKran¬

undnaturvorgeturstatische Arbeiterdenken .
stete ,welchesichaufallesontdefinitivenarbeiterdender GemeindeMen¬
diensteteserstreckt .
InderGruppeII .SteuerwegenwerdendieEinnahmen ,falls
dieBedeckungsanträgeverglichderAnlagengenehmigtworden,
rund50XIII .XXIII .gegenüberdemVorjahrbetragen.
vondieserSteigerungentfallenaufdieMetzinsanlage650.000
A,aufdieErvorratenerzuschlagelt.UndII .KlageundUnter¬
nehmungen50. 000f,aufdieGebändesteuerzuschlage480.000f,
aufdesZuschlägezurRenten-undBesoldungssteuerde30000
A ,aufdieVerehrungsteuerzuschlage10000f ,aufdieernst
te AbgabefurgebranktegeistigePubigkeitenL .III . ,
aufdenAnschlagzurVermögensvertragungsgebührundzumdo¬
Baurenquivalent40. 000f,aufdieAusdestower20000f,auf
denAnteilanderstaatlichenVerzehrungssteuer150.000f,
aufdenAnteilandenoberweisungenausdenUebergabender
personalataner60000. ,geringeralsinVorjahrewurden.
veranschlagtdieGemeindediorumlagein2 .BezirkeundKaiser
achtenam25000f,welchevonI .F .1910dieZt .XII .1919
mit2fürdasHertolitergesetzlichbestimmtistsonderung
derEinhebungsmethode ,derAnteilandenJedermeidungenaus
derstaatlichenBranntweinsteuerum27000f undderAntoni
anErtragederLandesbieranlageum70. 000R.
DieAuslagenfürdasSteuerwegenwurdenmit1 ,950. 000f,um
40000f derals in Vorjahreangenommen,wasdurchdasLehr¬
erforderteErBezugderBeantendesstädtischenStenorantes
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unddieMeinungderbenenbetveranlagungderErwerbeund
Personalkommensteuer,insbesondereWahlderKommissionen
oto ,zusamment63 .600f,undderKinderschiffangabevon
rena20000fhatdenBergendesPersonalesdesstatischen
Steueresolutionsantesundeinigenkleinerenkosteneinedes
gründungfindet .ausderGruppeIII.denenvermögenergebenmir,dasdie
Einnahmean denundvonderein
dodt ,um450000höheralsinVorjahreangesetzt

te ;die Er verlanget
Metzlerdats -undSengebundenen120000).den
gegen1910vorgegeben,dagegenistderAnteilandengewinnedesKasernentraktionskostvonJahrefest¬
oderdominatollmit127000fl 223000gegendasVor¬
Jahrangenommen;ausdendenKonsortiumagerer,GrundundantraktionenvonJahre1908tat eindominatoller
19nochnichtzugewärtigen.zurSchuldantenisteinBetragvonAdIII .vorgegebenund
davonentfälltaufKostzahlungenundzweiteBaurateneinbetrag
vonLobu .davorzurRendantenundBranderwerbungen23
VIII.tosothanenindehroalleinentsprechederbetragturKindergarten,n .2 .zurfestzahlungenundfureinenhenden

XVI .imBezirkpräliminiert .dieEinahmenausdenbeweglichenverwegenderGemeindeeine
mit40000,alsEinnahmenausnutzbarenRechtenmit
1540. 000f dieinJahre1810angenommen.
dagegensinddieanfuhrenausdenstationenVnternehmungen
mitI .XIII . ,wo1650. 000f hoheralsinVorjahreveran¬
geklagt ,n .2 . 4 ,150000fl 50000dieanfalsderthat ,dauertemit 20500001550. 000dieabfahrderthat .Vortritteten .3,000000 todieabfahrderthat .Straßenbahnen
dieabfahrderthat .Leichenbestattung,2000f -50000)vonstadtischenbrauhausewirdauchinJahre1811einkeiner¬
tragnieinSinnedesmitdenGenossenschafterngeschlossenen
debereinkommennichtzuerwartensein,eswerdennurdieIn¬
restitionenteilneigeverzinstwerdenundwirdderAbgangdurch
verleitunganSteuernhervorgerufen.InSpezialvoranlagedesBrauhausesistderAbgangfürdasJahrauf1911mitrund
20000beziffert,anwelchensichderbisherigeBetriebevor¬lustdesBrauhauses,derdieEnde1909rand1 ,200000fbetra¬
senhatte,erhobenwirdbemerktmannochworden,dasdasraht auf das gunstiger bebaute
ausderUnthaltenerkönntundmitderordentlichenErwerb¬
atonerbelastetwirddarausistzuergeben,dasesselbstbe¬
fortschreitenderbessereundehestentreteneeinesdota¬

gentagesmitKnechtdarauf,daßdochzuerstdieLetzte¬
abgingegedachtwerdenaber,nochstentionlangedauerennire,
bisaufeineAbfahrandieeigenenbeiderzudenkenistder
angelegeneAbgangkommtzwarnichtinderlautendenbebau¬
rang,sonderninInventaralsPastramzumAusdruckekannman
jedochbedenkt,daßwelchmehtigerPastordieBrauereiinden
kundenderGemeindegegenüberdenprivatenBrauereinbildet,weildurchgeleichtsogerechtfertigteSteigerung
dochzummendesteilweisehintangehaltenwird,sobietetdie¬
gebeneinenbesonderenfortfurdieAllgemeinheit,wodurchselbsteinlängeresAltaussenebeneinesessentirenkeiner¬
trägligesnichtbesonderekritischwerdensoll .
erdenstädtischenStellagenbetriebistunterverlobtenti¬
gangdergenehmigtenEinschränkungdesselbeneinZuschußvon
9000f 40000 )vorangeklagt.dieAusgabenfürdasunbeweglicheVermögendritternsichauf
2 ,330000f,um130. 000f deralsinVorjahre,dienutzbas
renRechteangefahrwieinvorjahremitI .A.E.InderGruppeu .Gemeindeschnia)sinddieEinnahmenmit176
XIII.gegenIll .inVorjahreverangeklagt.Eshabenein
nudlicheinerseitsdieKontororrentzigendesanlegen,vonS.
adinfolgederVerminderungderAnlehensbestundeum770.000
f ,auf650.000f,diebeiträgederstrationenwerkezuden
genanntendurchwegfallderangingenderII .Hoch¬
quellenleitungum2U .auf61U .vorhindert,ZinsenderBeständedesAnlehenedagegeneinddievonJahre100infolgederheiterenAnlehenbegebungvonJahre
1910umweiteredesIII .aufdieXIII.unddiedetotragederVaternehmungenzudenanzustatendieseslebensun¬
10000000faufLogXIII.gestiegen.Dieanmuttutendesdas¬anlobenmitLobu .unddesPortraitatanenenmit
126000werdenwiedieserzurrevondentag-undVer¬ritaetenbestritten,beiderVerungdesPrae¬genist dererbohteBaukunstverbostetigt.dieangabennurdieCommentationensindmit33,132000.am2.AgneralsinVorjahreangesetzt,mitVorsichtaus
gelthererfolgetebegebungeineweiterenAnlehensbetragevon50M.E.dieAusgabenfürdieDonauRegulierungsanlobenmit1366000f,ErdasVerkehranlagenlebenmit2,31600
keineindervorjährigenActeverangeklagt,dieAusgabenfur
Privatpagatskapitalienmit1,66000f,u.100000füberanmitorientaufdieaufgekauftenRealitätenhaftendenund1911
zurükzahlbarensatzposten.dieGruppesicherheitswegenzeigtEinnahmenvon161000da

ten20000fgegendasVorjahr,wasdurchveniretwird,dasdieVerpflichtungderTheaterzurTragungderKostendesMo¬
atornachdienstesbesteht;dieAusgabensindmit3,232000

um50000fmehrinfolgeerhebungdesbeitragesandenotat.
hohenLokalpolizekand,undnähereErforderntagederKurien¬
tangenderverneur,alsangehaltungeinerSchlobleiter,2.tatefürdieVorbeigerungderbrengenanautomobilenobge¬
raten ,anhaltungeinesKohlenburgendree .
terundAustragen)präliminiert.
InderTrappoH.Oeffentlicharbeiten)bezitterneindie
EinnahmenausdenStrabenwegenmit530Mk,um
So .000aberalsinVorjahre,wovon50. 000f aufdieEr¬
abhangdesStraßenbeitragenderstadtischenElektrizitätswerke,
200000aufdenErbeindieVerbauungbezogenerStraben¬
telleund300000f aufdiedurchgeführtenEinnahmenaus
denstädtischenFuhrwerksbetriebeentfallen;deletztereEx¬
nungberaufderErderderBewertungzu
GrundegelegtenKontrahenten,teilsaufeinerAenderunginder
Verrohung,indendieKostenderBederatungderKohrnaschinen
30000)nunmehrdenFahrwerksbetriebezudategerechnet
werden.DiegeringenEinnahmenfurBrückenundMasverwanten,
furdartenanlagenundöffentlichbeleuchtungwelchenvonden
vorjährigennutzennurwenigab.DieEinnahmenausdererstenundzweitenHonquellenleitung,dieinvorjahregetrenntverrechnetwaren,mit1867.000x
undmit25000fl ,einevorläufigaufderbisherigenrela¬gejedochnunmehrvereintnitd .1000vorabschlagt,dieEinnahmenausderMontangerleitungmit636000f,um
100000ferlegeralsinVorjahre,daIhrdafentlicheIncore
sovielalsnegstendieVerwendungvonHochzuellenwasserstattdesliebergebrauchtenMentalergeplagthat.dieEinnahmenausderKanalisierungeinemit150.000f,um
550000fderalsinVorjahreangesetzt,wovonetwajedieund die RäumungtritteaufdieKanaloidungsgebührenentfallen.Diemehro
einmalisthaupteterlichdurchdieregeredeuttigkeitbe¬

grundet.dieAusgabenindenStrassenam20.No.10.a .a.
20000oderalsinVorjahre,einerseitskonntennämlich
dieKostenderkurrentenPflasterthaltungum300000ge¬
ringerangenommenwerden,daessichinInteressederverein¬
lachtenVerrechnungempfiehlt,alsKostenderPflastererhalt
tungindenGleigetragendurchdieStraßenbahntragenzulas¬genAndererseitswurdenfürBrandelungenum30000r ,fur
Peersakademum90000f,nurFuhrwerkskostenum50. 000f,fur
dieBesorgungderKohrmaschinen130000f,furohneanrund
230. 000f geheeingestellt.
dieordentlichenAusgabenfurwasserbautenundbrückenmit
350000sindhauptsachlichmitRucksichtaufgroßeBloken¬
reparaturenum50. 000Rdervoranschlagt,dieAusgabenfür
bartenanlagenmit1,350000f .infolgevonGehalts-undohnre¬

gatterenundverausgabenihrvorsorgederbeitsvor¬
steherstehendenAnlagenin40. 000f deralsinVorjahre,dieAusgabenfürdieöffentlicheBeleuchtunganschliebten

dauerenderindenneuerenBezirtenvondenstaatlichenbegertenun¬
entgeltionbesorgtenBeleuchtungsattdesIII .davon
900.000furdasund57oderelektrischeBeleuchtung,aneinerin

ober ,derReuerstellungenöffentlicherBeleuchtung
werdemitMorstehtaufdiebereitserreignieoderAusgabenfurelektrischeBeleuchtungkeinBetrageingesetzt,kegenteil.
veterHerabsetzungderFreundauerderBogenlangenetwavor¬
handlungeninTagdieAuslagenfürdenBetriebderPasserlei¬
tungenbetragenl ,200000fgegenlobVIII.inVorjahre,wasaurendieII .Hochguellenleitungbegrundetist ;endliondie
ausgabederdieKanalisterung,ungefahrwieinvorjahremit
3232000f .InderTruppII .wartendievondener¬
tenmitLogXIII.vorangeklagt,um250. 000f perengerals
imVorjahre,hauptstolltenmitkonstant.aufdiedurchdie
billigerenhatterpretezuerwartendenAnerinnahmenausden
Fouragegeschäft,dieEinnahmenausdenKarnthallenmit400000mit er auf die an der rohe
um30000her ;dieEinnahmenausdenSchlachthundert
1050.000febenfallsum30000Fuder,dieEinnahmenausden
Lagerhausmit20000f,um5000f er ,dieEinnahmender
obernahmstellemit5000f,um14000f hoheralsinvor¬
dehntenArnoldungenvonvorjahresindderdenAusgabennur
Marktnochzuverzeichnen,dieAusgabenfürdiekurzteeinemit273. ,mitvorstehtaufdiebilligerenmitterpre¬defurdasSontagogeschaftan20000geringeveranlast,
dieAusgabenfürdieKarnthallenmit300000f undfurdie
Sonachthundermit630.000. ,ungefahrwieimVorjahre,dieaus¬
gabenfürdasLagerhausmit10000f,um40. 000mehrlauren
onereAuslagenfürSonne,ManipulationenunddieLagerhaus
bahn,diefurdiedevorausstellemit50. 000um3000f-¬
neralsinVorjahre.taderrappoVIII.CapittungensinddieFraudesda¬
sitationatoriaAllgemeinenmit12000nurmentshöherals
dievorjährigendieEinnahmenausHagemeisteretmit13000sindgleichgebliebenbestiegensinddieEinnahmenausder
LeichenbestattungundOrderausgenterungmit2 ,630.000f,um
90000,unddieEinnahmenausdenBadenstaltennit10000xan50000fher,davonentfallenaufdieVolraddergegen
20000f,aufdasThorestenbad10.000f,aufdurchgelarteherte
Badekarten)desAnkaufels20. 000f .sehrungünstigsinddieVerhältnissedesDonaubadesbeiderKronprinzRudolproke,
dievorangeschlichdurchdasneueStrombaddesderFranzoge¬
brokeeineweitereVerschlechterungerfahrendürften,wodurch



leitungdesselbeninsbesondersmitAbsichtaufdiean¬
VerordentlichhohenBetriebskostenundErhaltungsresteZau¬
mehrzuempfehlenseinwird .Ernährtausauchwerden,dasin
diegenBadeBürgerschülerdesZentralvereinesderGnadentorte
unentgeltlichSohnunterrichterhalten ,undaußerdemdenge¬
kanntenVerone10000FreitagtenvonderGemeindezurVerfü¬
gunggestelltwerdenbeimStrandbadangehäufetwerdenfür
Schulkinder100000ExelkartenzurVerfügunggestellt .
DieAusgabenfürdenSanitätsdienstsindum30000f übermit
L .III .veranschlagt,furdieBelohenbestattungundbrüder¬
ausgehörungmit1650. 000um50000her ;r Bädernit
900. 000f obenfallsum100000Kudler,washauptsächlichdurch
dieVergrößerungunddieannahmeeinereroberenPrequenzdes
angehäufelhervorgerufenwird .DerAntrageaufweiterede¬
deutendeVergrößerungdesGänschaufelskonntemitRücksteht
aufdieinVorjahreangeführtenGründeundmitBerechti¬
gungdergegenwärtigenKanzlagenichtvollentsprochenver¬
denebensomußtederhabeneinesSonnen,Sand-undStrand

badesdeinHagelninX .betriebeimStrombadBrigit.
tenenFortdorfvergehobenworden;Neubautenkonntenfürden
2 .undII .Votretrotz deranerkanntenMontigkeitfürden
betreffendenbestraftvorziehtaufdiegrobenBeträge,die
fürdieJahre1911und1912vorzugehen genesenwären ,
ebenfallsnichteingestelltwerden.DieAusgabenfurgonstige
ganturEinrichtungennotapitäler,Spülanlagen,anstandorte
et mit 368000nahezugleichenleben .
InderTrapppII .ernennetensinddieEinnahmenderArmen

Pflege mit 743 .a .135 M .höherhaupteten
infolgederErholungderVerlagenschaftsgebührenzurVervor¬
gungsfond,dieAusgabenfürdieArmenpflegemit18 ,450. 000x
ruhtenam26XIII .hoherveranschlagtwerdenalsinVorfah¬
re ,undgibtdieseineNetto-AusgabevonI .XIII .K.Dieaus
denfurgonstigehumanitärszurSubventionen)mit740. 000
sind in und30000aberveranschlagt ,nashauptsachlich
durchdieVerabfolgungvonBade-undSchnialektionen -Karten
anSchulkinderbegründetwird. Ueberschabender
BezüglichdesAntollegderGemeindekenandentumulatiren
haltenhagenmit200000f,welchenachdenhierübergeltenden
BestimmungenmitdenJahre1810abläuft ,alddienötigen
SchrittewegenVerlängerungderUeberrettungberahteeingele¬
tet ,undes wirdaller vorausstehtnacheindiesbezügliches
GesetznochheuerzuStandekommen.
DieTrappe2 .QuitungenmitIhrengertagenEinnahmens2490
undAusgabenin derHöhevon120002diedenvorjährigen
erleben ,enthalten auch den Beitragvon
10000furdieSt .AnnakapelleinDornbach¬
inderGruppeII .(Unterrichtswesen )unddieEinnahmenmit

23000denvorjährigenfastglatengeblieben.DieAusga¬
bensindnurfürdieMittelschulenmit300000f undfurdas
Pädagogiummit133000f 2tensounverändert,dagegensind
dieAusgabenfürdieVolks-undBürgerschulenmit29520000
alsoum3 U .hoherveranschlagt,hievonentfallenauf
sachlicheErfordernisse64M.E .1400. 000) ,ausprodu¬
LoheBezlige23 .24 .XVIII. ) ,einschließlichdes
ZuschubeszurHeuerLehrerpensionskassein Betragevon
1060. 000f,wozunochderBetragvon4,900000fürJohalbau¬
tenkommt.DasErfordernisfürdieGewerbeschulennit503,000
istan40. 000f,dasErfordernisfürgonstigeBildungs-und

Unterrichterweckemit640. 000f,und90000gestiegen ,von
welchletzterenBetrage50. 000f aufKindergärtenundTugend¬
opielplätze,40000f aufdiebishernichtbesondersverrech¬
netenKostenderBesetzungundBeleuchtungderdenstädtischen
abentortenzurVerfügunggestelltenSchulraumeeinfallen.
InderGrappeXII .(Konskriptions-undMilitärangelegenheiten,
unddieEinnahmenmit378000denvorjährigenungefährgleich
geblieben.DieAusgabenmitungefähr5000f undinfolge

derer deutender und Urtel un¬
40000fgestiegen.
Fürdie GruppeXIII .verschiedenes )unddieEinnahmen
mit73000unddieAuslagenmit357000f angesetzt,wovon
fürdasArbeits-undDienstvermittlungsant,derStadtNen
20000x +23000gegendasVorjahr )enthalten.
nährendalsoinderordentlichenGebahrunginVorjahredieEin¬

nahmenmit1405Mkunddie Ausgabenmit140 .VIII. ,
derEinnahmellerschubderordentlichenGebahrung85
XIII .veranschlagtwar ,einefur1911dieEinnahmenzwar
mit 254 .III . ,aber auchdie Ausgabenmit 1493 . ,
derEinnahmellerschubdahernurmitS .A .veranschlagt.
vondenaußerordentlichenAusgabeninGesammtbetragevon70. 76
XIII .sindund815U .2 ausdeneigenenGeldernderCo¬
wende,5745M.ausAnlebensgeldernund5 ,16Rthl .aus
denAdschreibungsregerenderlagundderElektrizitätswerke
zubestreiben .
vondenaußerordentlichenAusgabenaufRechnungdereigenen
GelderderGemeindeentfallenaufVorstellungeninneuenRat¬
hause103000f,aufGrunderwertungensoVermögensrecht
422000,aufSchulbauten4,000,000f,Kinderpartenbauten242000
K ,anderekleinereHochbautenadaptierungen,200. 000f,auf
denBeitragzurDefinitderStadtbahn3000E ,aufAusgaben
zueStoherungsarbeitenanExelbergeet 20000f ,Eraufrau¬
rungvonStadtbahnmauernlautVedereinkommenalsderKommis¬
denzurVerkehrsanlagenausdeneinmaligenPauschalbeitrag250 . 000

vonRock ,vondenennoch10000f vorhandenand ,2
100000,fürdieNeufuhregulierungebenfalllautVereinton

nenvondenvorhandenenReuss10000l .zurErhorenundste¬
geebenderlernenbrokeüberdieVerbindungsbahninIII .
Bezirke,RemonstrationdesGasverkosteneszueinenVeter¬
gange,Negszahlung,verwahrendoke,indanderPhiladelphia¬
drückeundBaueinesGehstagesinderRampengage ,Vestbetrag
von46000f ,ete zusammen20000kg
fürmehrereneueGartenanlagen,daruberausgestaltungdes
MargaretheuertelsinV .undXII .Bezirkemit69000f,und
RestzahlungenfürindenVorjahrenfertiggestellteAnlagenund
Baupflanzungenin seltenenBezirken40000 )zusammen
225,170auch
entrischeBeleuchtungsanlagenbaulicheVerstellungenfur
indenVorfahrengenehmigteAusführungenbern .Restzahlungen
furfertiggestelltezusammen139000R .Entschädigungandas
derintendentenfürdieRaggeranreinleitungin Jahre1920
LautdesvonGemeinderatesvon12 .I .1907genehmigtenPer¬
vorgleichenmitdenInteressenten100000R .furdieRegulie
rungdesMarktesanEugenlatzein2 .derirte40000r ,fur
dieErrichtungeinerKrankentransportanstaltdaXIV.Derirte
2 .Baurate)50000f,ErweiterungdesMetallager,Baumgart
nerundHernalserFriedhofes,vonRestzahlungenundKleine
reanderwerbungenfüreinigeanderereicherheiterungen

268000f ,nur einige der Pfeffern ,Ni - ¬
gengage,TherestenbadundStadtau129000f,ohngehäufet
50000R .
vorsichtaufdieindenletztenJahrenzutagegetretenen
ungünstigenVerhältnisseaufdemGebietederObdachlogentur
sorgewurdefureinenLubauinstatischentag -undVerthaus
kosten400000)einBetragvon300000vorgegeben.
dieGemeindeist stetsbestrebt,dieErrichtungvonMittelsche
tenzufördernundwirdzudiesemBehufeauchfur1911ede
Betragvon75000f alsBeitragfürzweiMittelschulen(XIII.
undXVI.Bezirt)eingesezt.Diebemeindehatsichauchderotte
vorpflichtet,nurzweiStaatsgewerbeschuten,wovoneineinet
denrestlichenbezirteundeineinXIII .Bezirkezuerbauenhat,
Beitragleistungenzugewähren.Esmußhier gesagtwerden ,das
tendiestaatlichenSchulbehördeninBezugaufobigeSchulen
derGemeindedengegenstersehrwenigentgegenkommendgefolgt

haben,wasmitRucksichtaufdieallgemeineStellungunddie
SteuerleistungderGemeindedentief bedauertwerdensubund
in Zukunftnichtsoruhighingenommenwerdendar¬
am2 .Jänner191findetinbenebestdesReichsgesetzesvon
29 .März1889eineVolkszählungstatt ;dieAuslagenfur ,diese
betragen324000l .fürdieErrichtungvonDenlern,bedenk¬
tafelnanlagenderFriedenschuldigung,auslagenderFeier¬
Lebzeitendes60jährigenRegierungsbildungdesKaisers,
RestzahlungenfürdieJagdaugstellungundBeitragfürdie

unterteundarchitektonischeAusgestaltungderSub¬
kirchein II .Betriezu330000undals Regerefürun¬
vorhergesehenes1,000. 000f .
ausdenAbschreibungsreserrenwurdenveranschlagt ,fürdenLau¬
derGaswerkeru .KronenunddenBauderElektrizitätswerke
2 .60. 000f .derGasserbauinLeopoldengebreitetnormal
vorundwirdderBetriebvonnichtunvorhergeseheneaußer¬
ordentlicheAndernisseeintreten ,rechtzeitigstattfinden
können,sodaßmit1 .Jänner1922mitkleinenAusnahmennur
städtischeslagabgegebenwerd.
ausdenAblebensgeldernsollenverwendetwerden;aufIhresti¬
tionenderSteinbruche70000f,Amtshausbautenv .VII .III .
L.XII.XIII.undXIX.DerStalleErweiterungen,fallsRest¬
zahlungen,II .BauratenundL .Bauraten,zusammen1 ,110,000.
FürdenAmtshausbauin T .Bezirk ,der29Mkkostensoll ,
konntedermalennochnichtvorgegebenwerden.ErdieamBodenz!
durchzuführendenLeutengantEinrichtung,Niederbepflanzung
derGrundflächenlangederSerpentinenstrabeanLebensist
einbetragvon542000vorgegeben.Erläuterungenüberdie
geAngelegenheiterscheinenwirüberflüßig,damirerstvor
einigenhocheneineeingebendeBehandlunginGemeinderathat
ten .Eswärenurzunochen,daßam1 .Mai1911tatskehlten
dieVeraltungderVerpachtungdurchgeführtget ,damitend¬
lichnormaleVerhältnisseeintreten.
zurErwerbungenvonOrladenfürdenbaldwegenfurte
wurden300000eingesetzt .
DieErSchlachthause,ErbauungeinesVersorgungshausen
undfurgonstigeGemeinderweckeinLoperangekauftenGründe
Gesamtpreis400000)derötigenalsPaltzahlung2084402.
aufInvestitionenderGegnerewerdenbenötigt ,12 ,30. 000f,
derStraßenbahnen14Mk ,desBrauhauses157000f ,furIn
restitionenderStellagerunternehmunghieherverwendet
3 .Oct .410Rom. )Nur191135000l .fürFeuernehrbaubens .III .
L .XXI.DerStellealsfestzahlung,teils alsersteBaurate
zug ,135000f :ErInvestitionenbeiderstädtischenStraßen
änderunghat ein Betragvon767. 000f notwendig,dersteh
hauptsachlichaus folgendenausgabspostenergibt :Kaufschlage¬
restfurdieRealitätinderSalzachstraßeinXI .Bezirke
300. 000,fürAdaptierungenin dieserRealität .30000r ,Er
dieErrichtungeinesinLehrichtvorbrennungsanstaltgene
EinführungeinesneuenKorrichtsamlegstensalsL .Baurate
200000K,fürdieErweiterungdesBetriebesebenfall,200.000
K .füreinenStalleuben,daI .Bezirk300002,ad

ErwerbungvonRealitätenundArndenzurStrabenregalie¬
rungmachtsichindenletzterenJahrenhauptsachlichdadurch
sehrempfindlichfühlbar ,nettdaI .BezirkeinegrößereAn¬
zahlvonaltenHäusernvergehendenunddurchNeubautenergehet

540 .



werden,wodurchdieGemaindeziemlichvielzurEinlösungen
zuverlobtenhat ;daherwirdeinBetragvon25rt .P .vor.

gegeben .füraußerordentlichePflasterungenglad26XIII.Folgesetzt,
welcherBetragsichaufallebezirkeverteilt,Lobesondere
abervondenBezirken. N.VII .XII .XIII .XVI.XIund
XXI .stärker besagetwird .
ErdbebautenundUnterkehrungen :Perdinandbracke300.000f,
abenderoperierteKarte300000r ,Vnterfahrungder
StabahndaBezirke,BeseitigungderAreantretungderRest.
dehnteXIII .Bezirke,ebenderVorbehalteoderdiedeperi¬

erlebe in I .Bezirke ,es die
FerdinandbrückebeansprachteinGesamterfordertevon
2 . . ,vonwelchenbisEnde200l .M.zuraus
zählungkonnendürften.DieErdeistsonstfertiggestellt ,
dasimLaufedernächstenkochendereinePhotogzurBenutzung
gelangenkannunddieStraßenbahnebenfallsdieProbewird
passierenkönnen.DenvollenVerkehrerdieProbedaprae¬
Jahre1811übergebenwerdenkönnen.
BezüglichderApenbrückewerdennochVerhandlungengeprie
genwerden,obesnichtmöglichwäre,dendabeinochwiederstensaufeinJahrhinauszuschleben,damitsichdieAuslagen
furderartigegroßeInvestitionenetwasmehrverteilen.
fürGartenanlagenundTugendspielplätzewirdeinBetragvon
550. 000vorgegeben,auswelcheneinRestbetragvon300000
furdenParkenschanspareundeinBetragvon200000fr
dieErbauungeinesPflanzenbereuterungshauseszudeckenstud.
FürdieVerstellungvonRohrstrengenderHochzuellenleitung
undErneuerungderRohrstrengederbestandenenLagerfordt
ande-Wasserleitungstadd . . ,ErdenBauderII .Koch
quellendetung1072000eingesetzt;diedieberigenAuslagen
bisEnde1910detragenund757 .8.
zurKankeundBehandlungenmustealsoaufdie
RichtigkeitundOrtaglichkeitdereinzelnenteausstehtgewon¬
menenDurchführungenfur1911einziemlichhoherBetrag,zu¬
LobA .Folgesetztwerden.fürRestzahlungen,verbesserungenSchlachthausSt .Warund
ProjektsvorfassungerdasLagerhauswerdens.000elage
stellt .
HerstellungenvonPaullehielteninZentralkriedhof,Bauder
ErledhofskirchealsRestzahlung350000r ,Restzahlungfur
WirtschaftsgebäudeunddiefälligwerdendeHälftedesKauf¬
Gottags(1337500)fürdasBengebäudeergebenzusammen
XIII.E.ausdenAnlehenvonJahre1902und1909andfur
Erledhofernekedol .besttagk,davondieEnde1910ver¬
nenderStadt,sodaßeinverfügbarerBetragvon3,246000

vorhandenhat,auswelchendiefur1911eingesetztenKosten
IhreDrohungkladen.dieErrichtungeinerArtostationfürdenstädtischentagen
geister1 .2 .Bezirkerfordertzurfestzahlungen30000f,nur
AdaptirungeninderhergehenschengestaltinKaiserEbers
dorfergebensionsolchevon20000.furdieFertigstellungdesoderinKolbenausgeführtenBe¬
CaspariansI .deLatusgesanterfordern3914702),sind
300. 000f,EraberkanlageninVersorgungshauseindie
stagunddaHauerbachsortealsL .BaurateEreinbeanten
wohnhausdast .Pelagiosind98000eingesetzt.derBaudesJubildungspitalesistzierlichweitvorgeschritten
undist fürdasJahr1822einBetragvon65XIII .als3.
Baurvorgegeben,dernochinden20Mk. ,diefurdas
statischeKrankenhausdesinansehenvondesbestimmtsind,
geneDeckungfindet .dieGemeindehatlobverpflichtet,esdenBaueinesrecht¬
MuseumszurLadustrieundGewerbeindenaußerdengrande
auchnachIII .KroneningleichenJahresratendesstra¬
gen,wovondieI .n .250. 000EinJahre192.fälligwird.
VondenausAnlebensgeldernzubestreitendenInvestitionen
entfallaufdasneuenvondaureihrunverdrosseltigung
desderRechnungdieseslehensvoranschlagtenEmpfangesper
4000einBetragvon8 ,32400f,aufdasAnsehenvon1808
etsolchervon47,244-550l .vondenersterenAnlebenwird,
wenndienur1911veranschlagtenAusgabentatshohltenerfolgen,
reBudeallnocheinRestvon4,132000f,vonletzterennocheinRestvon1421Rthl .2verfügbarbleiben.Esistjedoch
nachdenErfahrungenderletztenJahrenichtunwahrschetaire
dasdieAusgabenausdenlebensgeldernauchinJahre292.
weithinterdenVoranschlagenzurückbleibenwerden.Sollten
Ichgetnochbemerkt,daßdieKassebeständezuEnde1911wahrbehaltenS .M.undderdartpapierenerlegendeRe¬
verretendderGemeinderund5,450. 000betragener¬
wasdieVoranschlagederunterderVerwaltungderGemeindeste
hendenFondeundanstaltenbetrift,soistfolgendeszuden
merken:DieSteuerLehrerpensionskasseerfordertdesoder
voraussentlichenausgabevon- 8Mill.Wirkungdesjeden
Gesetztes,dajetzteinegroßeAnzahlvonbeerpersoneninden
ReubestandtretenwirdseinenzuschubausGemeindemittelvon
mehrals1XIII.Krogen.DeinBürgerspitalfondwarddieEinnah¬
gen ,200. 000f,dieAusgabenmit2 ,ob,000l .rer
anschlagt,woraussicheinUeberschubvon10000ergebenwirddasErkendertederdieVersorgungundVaterstützung
armerBürgerbeträgtfur1911unterZugrundlegungderalt
Gemeinderatsbeschlusvom22.Dezember1909bestimmtenAnzahl
undEhederBürgerspitalfondsErhaltungsbeiträge1 ,186-890

keinBürgerladenwerdendieEinnahmenmit1200f,die
Ausgabenmit70500f um100f übersteigen,furErhaltung
beiträgean280arg ,Bürgeramonatlich16xstud .50 .760vor

gegeben,DeinallgemeinenVersorgungsfondverden
dieEinnahmenmit5 ,125000f 42 ,273. 000f .infolgederEr¬
holungderVerlassenschaftsgebühren,dieausgabenfürden
tendmit822000f,derandieeigenenGelderderGemeindeoder
gebendeFederschublit F .320000f 2910,19020Everan¬

geklagte .
FürdasKaiserinElisabethKinderspitalinBadfallsinddie
Einnamenmit100000. ,derAngabenmit90000angesetzt.Dem
Prästatuaransatzelegtdieannahmezugrunde,dasimJahre1811.
LesenmeR .1909233 .Kinderbeiaberdurchschnittlichen
erpflegedauervon60TagenprosindentwendetunddieVerpflege

kostensichperKopfundes auf1890in Jahre1909da¬
laufenwerden.FederdieBetriebspruchtbartenderstädtischen

Unternehmungen,diedenHauptronschlagalsAnhangbeigelegt
gend,erlaubeichwirfolgendesauszuführen:denVoranschlagederGegnersistzuentnehmen,dasdieEinnah¬
mensurdiegebautebesabgabeumund600000odersindals
fur1910,wovoneinBetragvonde428000kaufdieAbgabedes
Automatengagesenthält.AlsdurchgeführterHertfurdieöffent¬
lcheBeleuchtungisteinBetragvon300000gegenSt .000
angenommen,alsgrundlagefurdiesePastellungdienteinausvon8M.13 ,waseinenVorbedarfvon800. 000rt .222
gegen1910entspricht,dieEinnahmenfürdiebeidessetzen¬gunggewonnenenNebenprodukteprogra¬
produktiongestiegen,diegesagtenordentlichenEinnahmende¬
tragen26,552560.R.dieAusgabenzurBezugeundeigeneunssindinVorhaltnissezurgrößerenErzeugungalsnormalsteigendanzunehmen.DieLoh¬nefurarbeitereinesKontrahentenzurKohlenzufuhrzudenProchensindvon96000kauf25000kherabgesetzt,undde¬
grundetsichdiesdurchdieEinführungderautomatischenKon¬
tenforderungdiebetrohuslagenfürdieKohlen¬
anlagesindmit5000vorgesehen.Dieunentgeltlichebesor¬
gungderöffentlichenleuchtungindenBezirkenu .Klo¬
XX.undteilweiseXXI.betragenfiel ,ohnefurLaterneuer¬
ter ,derSachstuben,InstandhaltungderdeutlichenBeleuch¬
tungsanlagenetczu167560.derattestireBetriebsten
beträgt2 .S .A.K.ausdenAbschreibungsreservenwurdendie
Ende1910zurInvestitionszweckes,3500000entnommen.Als
RabattfurIndustrieundAutoratengeswurden225000flage
setzt .DieSteuernbetragenI ,682000undsindam200000
hoherals1920.zurBildungeinerAbschreibungsressorevorder¬
unterBerücksichtigungderVorkehrungderAnlagevorte2U.
angenomen.vonGebahrungslerschubwurdendieEl .quo¬

ten ,diversekleineInvestitionenbestritten,derBeitragzur
BildungeinerSelbstversicherungdotter ,eineReservefurall
fälligeInvetitionenvorgesehenundeinBetragvon4 ,152810
als Abfuhrin die eigenenoderderGemeindetenbestimmt.
BeidenstadtischenElektrittsverken ,ergibtsicheinedes
anteilnahmevon27 ,100- 220k gegnen ,20 . 50k inVorjahre
rund2,500 . 000KurGehaltsundLehneverdend .358 .159
14665000gegendesVorjahrvorgegeben,washauptsacht

auf die
vonanlegiretwirdeinBetragvon3 ,232000k angenommen;zur
bildungseinerPensionsbesorgeverden301500r ,als38
igeAbgabeanRabolzinsvordenbis000Rl .452000)vorgese¬betrage

nen .DieGesamtausgabenfort 20,055520f underübrigtein
Gebahrungsüberschußvon7 ,314100f,derin folgenderVotre.
seineVerwendungfindetangemunerationen10000R .211gung
desAnlageundBetriebskapitales139700. ,BeitragzurBildung
einerSelbstversicherungsresere60000fr abfuhrandesab¬
genenbeiderderGemeindeNien1050. 000f 550. 000gegendesVerfahr,denstädtischenElektrizitätswerkenwurdendie
Ende1910ausdenAnloben1900,1902,and1908undderAbschre¬
derogerreBeträgevon100,639610kzurVerfügunggestellt,
diebisaufeinenKreditrostvon120000vorausgabtsind.
TadenJahren10und1908wurdedieAnlagenderNiederElek¬
ErleitätsgesellschaftundderInternationalenP.C.angekauft,
wodurchderBetriebeineaußerordentlichereiterungerkun¬
ProtediesesAnstandesallennochjenergröbersIntestationen
zurErgänzungsbautenundinsbesonderezurVerbesserungender
maschinellenAnlagengemachtwerden.Esbestehtnämlichdes
richtigeBestaben,dasdieAnlagennachmuglichkeitmitallen
noderenHinrichtungen,diefüreinenweckentsprochendenund
spersonenBetriebnotwendigsind,versehenwerdenmußen.
fürdasJahr1911wordenliegendeInvestitioneninAussicht
genommen.VetterausgestaltungderCentralenzuSteveringund
inderEngerthstragezus1,410. 000k ,AusstellungeinesFrau
stromlechter-UnkornersundAufstellungeinerAuslatoren
betterteindenUnterstationenRudolfsteinundLandstraße,aus
bendesRebeletztes,NeuenschaftungvonTransformatoren ,habeat
tungvonElektrizitätsrählernsamteinemBetragfürunvorherge¬
gehenesaus .3730000k ,wovon12Jahre1811einBetragvon
2220000zurAuszahlungkonnensoll .Vorlebsichtigtwar,
dasfürdie2Jahre1910ausgeführtenInvestitionenindehre
1920einRestbetragvon120000k zudeckenist ,soergibt
sicheinGesatbetragvon2 ,960000k ,derdurchdenJostder
Abschreibungsquotevon1909per847§ .222t ,unddurchvoran¬
Ziehungvon2,048778kausderAbschreibungsreserreper1910

18Deckungfindet .esVoranschlagderStraßenbahnenbittertdieEinnahmenmit



17133000fl 13237III .te Ausgabenmit13869,000f ,
1222 . III . ) ,den Federschus mit 3 ,264000l .III . )
wovon3 M .als abfuhran die eigenenbolderzu leistensind .
AlsBasisfür denBetriebevoranschlagwirdeineleistungvon
88 ,109000Magenklosternin elektrischenbetriebe ,einso
chevon827100Lokomotiventionatornin dampfbetriebund
einesolchevon232490Wagenkomotornin Autobusverkehrun¬

genossen .
EswirdfürdenelektrischenbetriebeineGesammtbeförderung
vonPersonen289880000 , . h .eineSteigerungundingegen
vordafürdasJahr1910zuerwartendenBeforderungsziktorvon
265M .Personenundeine Steigerungvon - 85gegenüber
derfür dasJahr1910voranschlagtenBeförderungvon
27 ,300000Personenerwartet ,die Zeitkartenzeigeneinevon
licheSteigerungobenszeigendiekundtaurteneinestar¬
steigendeFrequenz( 51000k gegen24000k inVorjahre).
zurInvestitionenwirdeinBetragvon12 ,283100kangespro¬
chenu .2 .fur Ergänzungslinien1626000k ,undenundbestritt
terungder Dauptstraßenbahnlinien309500K ,NeueKaon4 .48
III . ,SpezialwagenundsonstigeBetriebsmitteln .900l .
HauptwerkstätteundHauptplatz100000. ,fur Hochbauten316
Mk ,und fur Grundernerl .2 Mk ,dasbeiderfordernis
ausdemInvestitionsanschonfür dasJahr1911( SaatdenRestan¬
lungenkurato abgelaufenenJahre voträgtenu .die
abfuhrandieeigenenGelderbetrugin Jahre1809bereits
11 . ,undnurfür dasJahrso mußtemitRuckstentaufden
erwartendenundtatsächlichaucheingetroffenenProqueneuen
gangbei gleichzeitigehönerenLohnzahlungeneinegeringer
abfuhrvorgesehenworden.Eswirdangenommen,dasinnächsten
Jahreder Allergangder requenzniedereingeholtwirdande¬

nachauchmindestendienormaleSteigerungdeabfuhr
gegenüberdenJahr1909adlichseinwird .Captationwurde
ten ,noch ,daßin ZukunftdieZuneigungenandenErneuerungs¬
fondin vortnäherenbetragebemessenwordenals esbisher
derFallwar ,daesgeradebeiderStraßenbahnmitRucksicht
aufdie starkeAbnutzungdesHagenpartesundderoftsehr
kostspieligenvorbesserungenunschenswerterscheint ,geeignete
Josorenzubesitzen .
denVoranschlagefür dasBrauhausderStadtkanwurdeeiner
zeugungvon225000Kortaliterzugrundegelegt ,auchinvoran¬
genlagefür dasJahr1910wurdedereitsinBerücksichtigung
desdurchdie BeteiligungdesstädtischenBrauhausesander
TaxausstellungzugewärtigendenMehrhedarfesdieseP .duktions¬
Akterpräliminiert,daaberinfolgederaußerordentlichungün¬
stigenWitterungin heurigenSommerderBorkonsuminallgemei¬
nenundinsbesonderein derJagdausstellungin bedeutendenhabe
ungünstigbeeinflußtwurde ,sodurftedietatsächlicheEr¬

zeugunginJahresoetwasunterderVoranschlagungzuruck¬
beidenNachdemevorderAbsatzin kurrentenbeschäftedoch

so ist anzunehmenfortwährendvonnauchruhigsteigt ,
das in Jahredie tatsächlicheErzeugungdie Rittervon
223000fl erreichenwird .
dasSortenverhältnisdereinzelnenVorgattungenwurdenachden
ErgebnissedesJahresgegwiefurihr1910vorangeklagt:
Abruster ,Monerdran ,SpezialbrinundBürgerbrin¬
je 10dergesagtenErzeugungvonVorkaufsritter ,aufdas
bisherigeErgebnisdesJahres190wurdebeiderVoranschlagung
desSortenverhältnissenichtbedachtgenommen,dainheurigen
JahredieTaxausstellungeinenaußerordentlicheReformvorschie¬
dungzugunstendes Konioresvorursachte .
deBilanzierungdesLastenpostenvor1 .541 .400kmitdenbesinn¬
postenper1 ,s22000ergibteinenvorlustperSaldoinBetra¬
gevon22100R .FürdenAnkaufunddieausgestaltungdesBrau¬
hauseswurdeausdesInvestitionsantonendeseinBetragvon
115Mkbestimmt ,bis Ende1909wurdenfür dieErwerbung,
InbetriebsetzungsoniozurErweiterungsbautenunddieHinrich¬
tungdesBrauhauses661619ausgegeben,wovon154aufden
attestandentfallen .ImJahre200wurdeeinInvestitions

praeminaread1808biseinschliebtendiemitdenkostenor¬
fordernisvon4551 ,300f davon12500f zurAnbauten
genehmigt,bisEnde1910ducktenausdenvotisonanonen¬
totortrag von15Mk ,6250f verwendetworden,

sodasEnde1910noch3,878550k verbleiben,fur1911sind
furdiversoInvestitionenundbetriebstandzuschubzusammen
10000f vorgesehen,dasindenUnternehmentestierteKapi¬
tal ist bisaufvoitoreskontovorenthätigmitabzuverzin¬
gendiepro191entfallendenZinsenvon320. 000f sindinvor
anschlagedesBrauhausesinAusgabeundinHauptvoranschlage
derhocoladein Einnahmegestellt .Schloblichdrängtesalen
nochdenunscheausdruckzugebendasdieortirungdenguten
Zweckdesstadtischenbrauhausessowiedenuberteinerehesten
günstigenbeschäftegebahrungvollundganzerkennenunddemon¬
sprechendvonuntseinalso ,dasVnternommennochinweithöhe
renlaßezufordernals ordiatorderFallwar.
derVoranschlagdesZeichenbestattungbeziffertdieEinnahmenmit
1375000fl 5000 ) ,die ausgabenmit1228000fl ,82000
denDoderschesmit17000f 6000 ) ,wovonandieelegenen
GelderderGemeinde8000k abzuführenseinworden .Dasungen
stigeredungist aufdieSteigerungderAnno,beanto,statt
undallgemeinenVnkoster( 15000)undverabsetzungdesPro¬
desderzuuntersterKariklassenrullenzufuhren.
derVoranschlagderStellwagenunternehmungmeistbeiEinnahmen
von1724000l .17000f )undausgabenvon2 ,173000
120000einenvonderConendozudeckendenAbgangvon
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